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Kreisliga Herren

BV Essen II : SV Höltinghausen 
Samstag, 25.11.2023, 17:00 Uhr

Frank und Pöhler bleiben gegen den BV Essen II 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des SV
Höltinghausen im Spiel der Kreisliga Herren beim BV Essen II fest. Die Gäste profitierten in ihrem 8.
Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass der BV Essen II mit 2 Ersatzspielern
antrat. Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Frank und Pöhler, die in ihren Spielen
ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Cordes / Mihai, beim 8:11, 10:12, 11:7, 9:11 gegen
Frank / Pöhler, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die richtige Herangehensweise hatten
Germann / Schölzel beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Meckelnborg / Koopmann ab dem ersten
Ballwechsel. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Einen Erfolg verpasste
Andreas Cordes bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Rico Frank und er konnte das Match unterm
Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf
Grundlage der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Match. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Martin Meckelnborg wurden Christof Germann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Florian
Schölzel gelang es, Jesko Koopmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Eduard Gabriel Mihai versäumte es im Anschluss
hingegen mit einem 1:3 gegen Aloys Pöhler, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des
BV Essen II und des SV Höltinghausen in die Box. Andreas Cordes bekam am Nachbartisch seinen
Gegner Martin Meckelnborg beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Rico Frank hatte Christof
Germann nur im ersten Satz eine Chance. Beim 7:11, 8:11, 8:11 gegen Aloys Pöhler fand Florian
Schölzel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mittlerweile stand es
damit 2:7. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Eduard Gabriel Mihai beim 11:5, 11:4, 10:12, 11:8
gegen Jesko Koopmann doch überlegen. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von
Florian Schölzel gegen Martin Meckelnborg. Nach diesem Einzel steht Schölzel somit bei 10 Siegen
und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Meckelnborg ein 19:2 ausweist.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des BV Essen II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:8 bei 3 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des SV Höltinghausen geht es stattdessen am 08.12.2023 gegen den TTC Staatsforsten
II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 BV Essen II

Doppel: Cordes / Mihai 0:1, Germann / Schölzel 1:0 
Einzel: A. Cordes 0:2, C. Germann 0:2, F. Schölzel 1:2, E. Mihai 1:1 

 SV Höltinghausen
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Doppel: Frank / Pöhler 1:0, Meckelnborg / Koopmann 0:1 
Einzel: M. Meckelnborg 3:0, R. Frank 2:0, A. Pöhler 2:0, J. Koopmann 0:2


